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über die 47. öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 17.März 2014

Anwesend: Dr. Sebastian Eder, Bgm., Konrad Walk, Vbgm.,

Willi Mayrl (E.f. Sebastian Berger), Anton Perterer (E.f. Hermann Portenkirchner), 

Fred Riedlsperger, Michaela Wallner

Johann Eder, Johann Söllner (E.f. Marco Remmelhofer)

Johann Wimmer,

Georg Arnold, Ralph Gspan, Josef Larch, Manfred Obermoser

Schriftführer: Trixl Robert Beginn: 20.00 Uhr

Ort: Sitzungszimmer Gemeindeamt Ende 22.45 Uhr

TAGESORDNUNG :

 1)  Genehmigung des Protokolls vom 17.Feb.2014

 2)  Bericht des Bürgermeisters 

 3)  Besondere Themen uns Aspekte im Rahmen der ROK-Fortschreibung

 4)  Stand der WM-Projekte

 5)  Bericht des Überprüfungsausschusses

 6)  Genehmigung Haushaltsüberschreitungen

 7)  Allfälliges

Unter dem Vorsitz von Vbgm. Konrad Walk

 8) Jahresrechnung 2013 / Beschlussfassung

Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber die Diskussionen und

 zu 1)  Genehmigung des Protokolls vom 17.Feb.2014

Das Protokoll der GR-Sitzung vom 17.Feb.2014 wird ohne Wortmeldung genehmigt und gezeichnet.

 zu 2)  Bericht des Bürgermeisters

a) Planungsverbandssitzung:  Am 11.März d.J. wurde eine Planungsverbandssitzung abgehalten.

Themen waren u.a. die Leader-Bewerbung Region Pillerseetal-Leukental. Noch in diesem Jahr soll

eine Generalversammlung mit Neuwahlen der Führungsgremien stattfinden.

b) Markttage:   Die bisher in allen Pillerseetalgemeinden stattgefundenen Markttage sollen in den

Orten Hochfilzen und Waidring wegen zu geringer Besucherfrequenz nicht mehr stattfinden.

c) Internet:   Auf der hochfilzen.at soll die Regionsbezeichnung "Pillerseetal" erhalten bleiben.

Die Überbezeichnung "Kitzbüheler Alpen" wird auf den tourismusbezogenen Einträgen geführt.

d) KEM:  Der Bgm. Berichtet über die Bestrebungen zur Aufnahme als Klima- und Energiemodell-

region Pillerseetal Leogang. Interessierte Personen (auch aus dem Gemeinderat) sind zur Mitarbeit

gerne eingeladen.

Für das Umsetzungskonzept stehen Mittel im Ausmaß von ca. € 40.000 zur Verfügung.

Mit der Abwicklung ist das Regio-Tech befasst.

e) Foto:  Der Gemeinde liegt ein Angebot der Firma SkyBlue über 2 Helikopter-Qualitätsaufnahmen

zum Gesamtpreis von  von € 790,-- vor.

Der Gemeinderat spricht sich für eine Einholung eines Vergleichsangebotes aus.

f) TÜPL : Der Bgm. bringt dem Gemeinderat den Inhalt des Antwortschreibens von TÜPl-Kdt. MSD 

Obst. Franz Krug zur Kenntnis. Das Schreiben bezieht sich auf ein vom Bgm. an das TÜPl-Kommando

gerichtetes Schreiben hinsichtlich der Lärmbelastungen im Zusammenhang mit den am TÜPl

abgehaltenen Schießübungen des Bundesheeres.

Obst. Krug will in einer GR-Sitzung oder auch Gemeindeversammlung über die vom TÜPl-Kommando

vorgesehenen Maßnahmen berichten.

g) Jugendpartizipationsprojekt "Mittuan" : In einem Schreiben an den Bgm. Stellt Frau LR Palfrader

eine Aktion der ATLR/Abt. JUFF vor.

Das entsprechende Schreiben soll an die im Ort ansässigen Jugendvereine (LJ) weitergeleitet werden.

N i e d e r s c h r i f t
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 zu 3)  Besondere Themen uns Aspekte im Rahmen der ROK-Fortschreibung

Im Zusammenhang mit der Antragstellung auf die Fortschreibung des ROK-Konzeptes durch 

Georg Danzl/Schipflbauer beantragte Widmung für eine geplante Hotelansiedelung in Unterwarming

berichtet der Bgm. über die im Konzept erstellte privatrechtliche Vereinbarung zwischen der

Gemeinde Hochfilzen und dem Antragsteller.

Diese privatrechtliche Vereinbarung stellt die Basis für die vom Gemeinderat befürwortete Aufnahme

des besagten Areals als touristische Fläche in das ROK der Gemeinde und eine evtl. spätere Widmung 

zum Zwecke der Errichtung eines Hotel-Chaletdorfes mit maximal 150 Betten dar.

Ein entsprechendes Schreiben an den zuständigen Landesrat (Tratter) bzw. an die Raumordnungs-

abteilung des Landes Tirol (Dr.Hollmann) wird zur Kenntnis gebracht.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig für den Entwurf der privatrechtlichen Vereinbarung und die

entsprechende Vorgangsweise der Gemeinde Hochfilzen.

 zu 4)  Stand der WM-Projekte

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Biathlon-WM wurden bislang Finanzierungszusagen

für die Ortsinfrastruktur im Bereich Kulturhaus (thermische und technische Sanierung sowie

Außen-/Parkflächen) und für den Straßenbau aus dem Gemeindeausgleichsfonds für die Jahre

2014 bis 2016 bzw. 2017 getätigt.

Die entsprechenden Bedarfszuweisungen werden in jährlichen Teilbeträgen ausgeschüttet.

Bezüglich der übrigen (Ortsinfrastruktur und touristische Infrastruktur) Maßnahmen sind noch keine

Finanzierungszusagen vom Land erfolgt. Eine nächste Besprechung mit den zuständigen Herren des

Landes findet am 8.April d.J. in Innsbruck statt.

Im Zusammenhang mit der vom Land Tirol vorgesehenen Mitfinanzierung auch der sportlichen

Infrastruktur im Bereich des TÜPl spricht sich der Bgm. für die Möglichkeit der Nutzung der Sportanlagen

für Veranstaltungen im öffentlichen Interesse (Gemeinde/TVB etc.) auf den Anlagen im Bereich des 

(Loipen, Schießanlagen, Skirollerstrecke etc.) aus, wenn aus verschiedenen Gründen eine Ab-

wicklung im Ortsbereich nicht möglich ist.

Ein entsprechender Vorstoß in dieser Hinsicht wurde auch dem Präsidenten des HSV (F.Berger)

mitgeteilt und soll vom Bgm. bei den zuständigen Stellen des Landes deponiert werden.

Der Gemeinderat spricht sich mehrheitlich  (1 Enthaltung) für diese Vorgangsweise aus.

GR Obermoser erläutert aus Sicht des TÜPl/HSV und aufgrund der geltenden gesetzlichen Bestim-

mungen die Vorgangsweise der zuständigen Stellen.

Zwischenzeitlich wurden mit den im Kulturhaus ansässigen Vereinen (Musik, Theaterverein,

Pensionisten, Kulturverein, Landjugend) Gespräche über die Maßnahmen zur Verbesserung der

Nutzung des Kulturhauses geführt und auch zielführende Vereinbarungen über die Änderung einiger

Nutzungsflächen besprochen.

Vbgm. K.Walk berichtet über einige Details der am Tag der GR-Sitzung stattgefundenen Zusammen-

kunft der Vereinsfunktionäre, Ing.Wenger und Vbgm. Walk.

Auf Basis dieser Informationen beauftragt der Gemeinderat einstimmig  die Inangriffnahme von

Detailplanungen, Kostenschätzungen, Zeitplan etc. zur Durchführung der geplanten Maßnahmen.

 zu  5)  Bericht des Überprüfungsausschusses

GR Georg Arnold als Vorsitzender des Überprüfungsausschusses berichtet über die am 20.Feb. d.J.

durchgeführte Gebarungsprüfung.

Es wurde die ordnungsgemäße Führung und Übereinstimmung der Gemeindebuchhaltung mit den

vorgelegten Aufzeichnungen und Auflistungen festgestellt. Es wurden keine wie immer gearteten

Abweichungen festgestellt.

Bei der Belegprüfung wurden einige Positionen zur näheren Prüfung hinterfragt; eine Klärung der

einzelnen Punkte erfolgte bereits im Vorfeld bzw. vollständig bei der GR-Sitzung.

 zu 6)  Genehmigung Haushaltsüberschreitungen

Der Kassenverwalter legt die bereits zum Zeitpunkt der o.a. Gebarungsprüfung und die bis zum

Abschluss der Jahresrechnung 2013 aufgelisteten Haushaltsüberschreitungen vor.

Er verliest die einzelnen Positionen und erläutert das Zustandekommen der Überschreitungen.

Die von den Gemeinderäten hinterfragten Begründungen wurden vom Kassenverwalter vollständig

geklärt.

Auf Antrag des Bgm. genehmigt der Gemeinderat einstimmig  die getätigten Haushaltsüberschreitungen

sowie die im Zusammenhang mit dem Jahresabschluss getätigten Umbuchungen (Ausgleichs-

buchungen der Betriebe mit marktbestimmender Tätigkeit).
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 zu 7)  Allfälliges

keine Wortmeldungen.

Unter dem Vorsitz von Vbgm. Konrad Walk

 zu  8) Jahresrechnung 2013 / Beschlussfassung

Der Entwurf zur Jahresrechnung wurde vom 21.Feb. bis 17.März 2014 zur öffentlichen Einsicht

aufgelegt. Zudem wurde mit der Einladung zur gegenständlichen Gemeinderatssitzung den

Gemeinderäten ein Exemplar des Entwurfs zur Einsicht und Prüfung übermittelt.

Auf Basis dieses Entwurfes erfolgt nunmehr auch die Vorlage im Gemeinderat.

Kassenverwalter Robert Trixl erläutert anhand der jedem Gemeinderat ausgefolgten Zusammen-

stellung die wichtigsten Haushaltspositionen.

Der Kassenverwalter Robert Trixl führt aus, dass das positive Jahresergebnis einerseits auf Grund der

hohen Bautätigkeit (Anschlußkosten, Erschließungskosten) und die positive Entwicklung bei den

Gemeindesteuern (Kommunalsteuer) und den Bundesertragsanteilen zurückzuführen ist, andererseits

aber auf die Sparsamkeit und Einhaltung der vorgegebenen Budgetzahlen geachtet wurde.

Nachdem zu den Ausführungen keine Rückfragen gestellt werden, stellt der Vorsitzende, Vbgm.

Konrad Walk, den Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2013.

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig  (12 JA-Stimmen) die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2013 mit einer Einnahmenvorschreibung in Höhe von € 2,886.009 und einer Ausgabenvorschreibung 

in Höhe von € 2,811.944, somit einem positiven Jahresergebnis/Überschuss von € 74.065 im

ordentlichen Haushalt. Der außerordentliche Haushalt ist mit Einnahmen-/Ausgabenvorschreibungen

in Höhe von € 504.700 ausgeglichen.

Dem Bürgermeister wird gemäß § 107 TGO die Entlastung erteilt.

Schriftführer:

Trixl Robert
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